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Die	Regelungen	der	Deutschen	Ultramarathonvereinigung	(DUV)	wiesen	bislang	
Schwächen	durch	Unklarheit	und	beliebige	Anwendung	auf.	Die	daraus	entstehenden	
Unstimmigkeiten	werden	nun	schrittweise	behoben.	
	
Die	Deutsche	Meisterschaft	über	100	km,	von	der	DUV	ins	Leben	gerufen,	wird	nun	
schon	seit	langem	nach	den	Regeln	des	Deutschen	Leichtathletikverbandes	(DLV)	
ausgetragen.	Drei	weitere	Meisterschaften,	nämlich	50	km,	24-Stunden-Lauf	und	der	
Ultratrail	sollen	zukünftig	unter	der	Schirmherrschaft	des	DLV	stattfinden.	Damit	ist	die	
uneingeschränkte	Anerkennung	des	DLV-Regelwerkes	sowie	der	Deutschen	
Leichtathletikordnung	(DLO)	ab	dem	Jahr	2017	verbunden.	
Das	bedeutet,	dass	jeder	einen	Startpass	benötigt.		
	
Für	2016	ist	eine	Überprüfung	der	Startberechtigung	durch	die	Ausrichter	der	
Meisterschaften	noch	nicht	möglich,	weil	der	Zugriff	auf	die	Daten	des	DLV	noch	nicht	
flächendeckend	funktioniert.	Das	Präsidium	der	DUV	weist	darauf	hin,	dass	die	Regeln	
des	DLV	und	der	DLO	bereits	2016	Anwendung	finden	sollen.	Ein	Athlet	kann	in	einem	
Kalenderjahr	nur	für	einen	Verein	starten.	Die	Einhaltung	dieser	Regel	wird	
insbesondere	bei	der	Mannschaftsbildung	geprüft.	Hierin	liegt	für	2016	zweifelsohne	
noch	ein	Wiederspruch	in	sich.	„Die	Änderung	der	Startberechtigung	für	DUV-DM’s	wird	
jedoch	erst	umgesetzt,	wenn	zwischen	DUV	und	DLV	eine	praktikable	Möglichkeit	zur	
Startpassprüfung	vereinbart	wird“,	so	DUV-Präsident	Jörg	Stutzke.		
	
Der	Weg	soll	dorthin	führen,	dass	die	Ultramarathon-Meisterschaften	einen	höheren	
Stellenwert	erhalten	sollen.		Dazu	gehört	auch	eine	einheitliche	Meldefrist	bis	10	Tage	
vor	der	Veranstaltung.	Eine	Nachmeldung	kann	zugelassen	werden,	muss	aber	nicht.	Auf	
alle	Fälle	werden	dann	60	Euro	Nachmeldegebühr	fällig.	
	
Es	wurde	nun	doch	erkannt,	dass	die	Veröffentlichung	der	Ultramarathon	Bundesliga	
auf	der	DUV-Webseite	ihrem	Stellenwert	nicht	angemessen	war.	Ein	Herumgraben	nach	
Ergebnissen	im	Forum	sei	inakzeptabel.		Wer	gibt	schon	gerne	seine	Daten	preis	für	eine	
Registrierung	in	einem	Forum,	wenn	man	sich	nur	mal	über	Ergebnisse	einer	
Meisterschaft	informieren	will?	Zudem:	Würde	man	diese	dort	überhaupt	vermuten?	
	
Inzwischen	wurde	ein	eigener	Reiter	„Bundesliga“	geschaffen,	die	Auffindbarkeit	weist	
aber	noch	Schwächen	auf.	
	
Michael	Irrgang	erstellte	den	Bundesliga-Tabellenstand	erst	nach	Erhalt	des	offiziellen	
Ergebnisses	in	der	DUV-Datenbank.	Dies	war	stets	mit	einer	erheblichen	Verzögerung	
möglich.	Das	wird	sich	ändern.	
Das	vorläufige	Endergebnis,	nach	dem	die	Siegerehrung	vorgenommen	wurde,	wird	nun	
Grundlage	für	die	Bundesliga-Tabelle,	die	künftig	zeitnah	unter	„Bundesliga“	neben	
einem	Kurzbericht	erscheinen	wird.	Sollte	es	zu	Einsprüchen	mit	Änderungen	kommen,	
kann	dies	später	erfolgen.		
Das	Register	„Bundesliga“	soll	künftig	so	aufgebaut	sein,	dass	das	Regelwerk	der	
Bundesliga	stets	oben	verbleibt,	dann	der	neueste	Stand	mit	Bericht	und	Tabelle	kommt	
und	die	älteren	Beiträge	nach	unten	verdrängt.	
	



Möglicherweise	gelingt	es	im	nächsten	Jahr,	eine	automatische	Bundesliga-Auswertung	
mittels	eines	noch	zu	erstellenden	Computerprogrammes	zu	machen,	was	die	
Ergebnisbereitstellung	nochmals	um	einige	Stunden	verkürzen	würde.	
	
Auch	ein	Foto	der	Mannschaft	des	Lauftages	soll	als	Foto	der	Woche	eingestellt	werden.	
	
Neben	der	DUV-Homepage	soll	auch	Leichtathletik.de	und	die	regionale	Presse	mit	
Artikeln/Textbausteinen	versorgt	werden.		
	
Die	Siegerehrung	für	die	Saison	2015	findet	am	5.	März	2016	in	Berlin	nach	der	
Deutschen	Meisterschaft	im	50	km-Lauf	statt.	Michael	Irrgang	wird	den	Wanderpokal,	
auf	dem	der	Vereinsname	eingraviert	wird,	dem	siegreichen	Team	überreichen.	Zudem	
werden	die	Preisgelder	für	die	ersten	drei	Teams	überreicht.	
	


